
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde!  

Weiter geht es mit der großen Ernte! Mein erstes Fazit: Ich hatte noch nie so viele Gurken, 
Auberginen und Kürbisse. Und so beginnt das Rätsel raten, was in diesem Jahr wohl anders 
war und was ich für die nächsten Jahre an Erkenntnissen mitnehmen kann. Der größte Aus-
fall war bisher bei den Brombeeren zu verzeichnen, welche die Hitzewelle nicht gut über-
standen haben. Was konntet ihr beobachten? Schreibt mir gerne!  

Noch immer finden in unseren Anlagen Begehungen statt und die eine oder andere Garten-
fachberatung ist auch darin involviert. So wurde die Frage an mich herangetragen, welche 
Regeln nun für die Einschätzung der Kleingärtnerischen Nutzung gelten. Auch, weil aktuell 
keine Richtlinien beim Landesverband abrufbar sind. Wie bereits im letzten Newsletter ge-
schrieben, gilt zusätzlich zum Bundeskleingartengesetz und dessen Auslegungen die mit dem 
Vertrag unterzeichnete Gartenordnung, die in den Bezirken unterschiedlich eng gefasst sein 
kann. Im BV Süden unterzeichnen seit anderthalb Jahren alle Neupächter*innen eine Garten-
ordnung, welche Richtwerte für Beetflächen etc. enthält. Nutzt daher bei diesen Begehun-
gen am einfachsten die online verfügbare Selbsteinschätzung des BV Süden (HIER) , wo alle 
Größenordnungen enthalten sind.  

Ist es euch auch aufgefallen: die Platanen werfen wieder ihre Borke ab und am Morgen und 
Abend ist es deutlich ruhiger als gewohnt. Was ist mit den Bäumen und den Vögeln los und 
was können wir tun? Daher hier wieder ein paar Tipps für die besonders Engagierten und 
Hobbywissenschaftler*innen unter euch: www.geißdenkiez.de bietet euch einen Einblick in 
den Baumbestand Berlins (HIER). Neben Art und Alter erfahrt ihr auch, welchen Wasserbe-
darf der von euch ausgewählte Baum hat und ob er gegossen werden muss. Auch könnt ihr 
den Baum vor eurer Tür adoptieren und immer eintragen, wenn ihr euch um ihn gekümmert 
habt. Spannend ist auch die App „Dawn Chorus“ (HIER). Ihr könnt mit ihr nach Vögeln lau-
schen und aktiv zur Wissenschaft beitragen, indem ihr zusätzlich Informationen wie Wetter-
daten oder Verkehrssituation angebt. So ergibt sich für die beteiligten Wissenschaftler*in-
nen ein deutlich detaillierteres Bild, das den Vogelbestand mit den Umweltbedingungen ab-
gleichen lässt. Wie der Name schon sagt, werden die Morgenstunden untersucht. Der Beste 
Zeitpunkt wird euch von der App sogar vorgeschlagen. 

Die Veranstaltung „Naturschutz im Garten“ in der KGA Ostelbien II war gut besucht und wir 
haben ein tolles neues Sandarium angelegt. Aus terminlichen Gründen kann der Boden-
workshop dort leider nicht wie geplant an diesem Wochenende stattfinden. Haltet euch da-
für aber schonmal den 16.10.2026 frei, wo es einen Pflanzenkohle Workshop bei der Deut-
schen Schreberjugend an der Hermannstraße geben wird (HIER). Nach Teilnahme an diesem 
Workshop könnt ihr euch auch den Pyrolyseofen des BV Süden für eure Anlage ausleihen 
und ein schönes Gemeinschaftsevent planen.  

Am 13.09.2026 treffen wir uns um 16:00 Uhr zum „Gartenrundgang – Saisonbegleitender 
Blick auf Tätigkeiten und Tipps für das Gartenjahr“ in der KGA Zufriedenheit. Dabei können 
wir uns u.a. auch über einen maßvollen Umgang mit Schadorganismen austauschen. Im 
Waldgarten wird am 26.09.2026 Erntedankfest gefeiert. Neben einem Workshop zur Verar-
beitung der Pflanzen im Waldgarten kommt auch der Pomologenverein für eine Sortenbe-
stimmung in den Waldgarten und bestimmt gerne eure Apfelsorten. Was ihr dafür mitbrin-
gen müsst und alles andere auch um die weiteren Termine findet ihr weiter unten. 
 

Genießt die tollen Sonnenuntergänge im September! Julia 

https://www.kleingartenverband-neukoelln.de/media/files/downloadcenter/pdf/selbsteinschaetzung_aktuell.pdf
http://www.geissdenkiez.de/
https://www.giessdenkiez.de/map?treeAgeMax=200&lang=de&lat=52.494590307846366&lng=13.388836926491992
https://dawn-chorus.org/mitmachen/
https://deutsche-schreberjugend.de/veranstaltungen/klimagaertnerworkshop-pflanzenkohle-9/

